
Kann ein Dämon einen Gegenstand besitzen? Die Wahrheit über
Flüche, Amulette und den Schutz des Glaubens | 1

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 1

Einleitung: Zwischen Angst und Glaube

Kann ein Dämon eine Puppe, einen Ring, ein Haus oder sogar einen alten Gegenstand aus
einem exotischen Winkel der Welt bewohnen? Diese Frage ist in Filmen, sozialen Netzwerken
und Alltagsgesprächen allgegenwärtig und ruft eine Mischung aus Angst und Faszination
hervor. In einer Zeit, in der Esoterik, Okkultismus und das Paranormale im Aufschwung sind,
suchen viele nach Antworten. Doch was sagt der katholische Glaube wirklich über solche
Phänomene? Können Gegenstände Träger des Bösen sein? Kann ein Dämon etwas
„besitzen“, das keine Seele hat?

In diesem Artikel erkunden wir – klar, tiefgründig und ohne Sensationslust – die Lehre der
Kirche über vermeintlich verfluchte Gegenstände, Aberglauben, Amulette und darüber, wie
wir unter dem Schutz Gottes vertrauensvoll leben können.

1. Was versteht die katholische Kirche unter Besessenheit?

Dämonische Besessenheit bezeichnet im engeren Sinne einen Zustand, in dem ein Dämon
teilweise oder vollständig die Kontrolle über den Körper eines Menschen übernimmt,
seinen Willen beeinflusst und seinen Körper als Werkzeug benutzt. Es handelt sich um ein
äußerst seltenes Phänomen, dem eine bewusste Öffnung gegenüber dem Bösen
vorausgeht – etwa durch okkulte Praktiken, Beschwörungen oder Pakte.

� Wichtig: Nur Menschen können besessen sein. Das ist in der katholischen Theologie
eindeutig, denn nur der Mensch besitzt Körper und Seele und ist nach dem Bild und Gleichnis
Gottes geschaffen.

Gegenstände hingegen haben weder Seele noch freien Willen und können deshalb nicht
wie Menschen besessen werden. Das bedeutet jedoch nicht, dass sie nicht vom Teufel
als Werkzeuge benutzt werden können, um zu verführen, zu verwirren oder geistlich zu
stören.

2. Aberglaube und „verfluchte“ Gegenstände: Eine reale Gefahr – aber anders,
als man denkt

Im Katechismus der Katholischen Kirche, Abschnitt 2111, heißt es klar:
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„Der Aberglaube stellt eine Verirrung des religiösen Empfindens
und der dabei befolgten Praktiken dar. Er kann auch den
Gottesdienst beeinflussen, den wir dem wahren Gott erweisen, z. B.
wenn man bestimmten Handlungen, die an sich rechtmäßig oder
notwendig sind, eine quasi magische Bedeutung zuschreibt.“

Dazu gehören:

Amulette
Talismane
„Schützende“ Puppen oder Figuren
Ritualgegenstände außerhalb des christlichen Glaubens
Praktiken wie Tarot, Ouija oder „Energie“-Rituale

Die eigentliche Gefahr besteht nicht darin, dass der Gegenstand Macht hätte, sondern
dass wir ihm solche Macht zuschreiben – und dadurch unser Herz für den Feind öffnen.

� Kurz gesagt: Der Teufel muss einen Gegenstand nicht „besitzen“, um uns zu schaden. Es
genügt, wenn er ihn benutzt, um uns zu täuschen, unser Vertrauen von Gott abzuwenden
und uns in das Reich des Okkulten hineinzuziehen.

3. Und was ist mit realen Fällen? Können Gegenstände geistlich „belasten“?

Es gibt Berichte – einige durch Exorzisten dokumentiert –, in denen bestimmte Gegenstände
offenbar in satanischen Ritualen verwendet oder bewusst verflucht wurden. In solchen
Fällen können sie als „geistliche Türen“ oder „Überbleibsel“ einer bösen Weihe
fungieren.

Pater Gabriele Amorth, der bekannte römische Exorzist, sagte:

„Der Teufel besitzt keine Gegenstände, aber er kann sich an ihnen
festsetzen, wenn sie für satanische Zwecke oder dämonische
Beschwörungen verwendet wurden.“
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In solchen Fällen empfiehlt die Kirche entweder die Segnung des Gegenstandes oder – je
nach geistlicher Einschätzung – dessen Zerstörung. Nicht aus Angst, sondern als Akt der
Reinigung und des bewussten Schließens einer spirituellen Tür, die zum Bösen geöffnet
wurde.

4. Was sagt die Bibel über Gegenstände, die mit dem Bösen in Verbindung
stehen?

Die Heilige Schrift schweigt nicht über die Beziehung zwischen Materie und Geist. Es gibt
sowohl von Gott geweihte Gegenstände (z. B. die Bundeslade), als auch Objekte, die
mit heidnischen Praktiken in Verbindung stehen und zerstört werden sollten.

Ein klares Beispiel findet sich in der Apostelgeschichte 19,19:

„Viele von denen, die sich mit Zauberei befasst hatten, trugen ihre
Bücher zusammen und verbrannten sie öffentlich. Man schätzte
ihren Wert auf fünfzigtausend Silberstücke.“

Die Haltung der ersten Christen war eindeutig: eine radikale Trennung vom Bösen,
selbst wenn dies bedeutete, wertvolle Gegenstände zu vernichten.

5. Wie schützt man sich vor dem Okkulten? Der Glaube als wahre Rüstung

In einer Welt, die vom Übernatürlichen fasziniert ist, ist es wichtiger denn je, zu den
Grundlagen des wahren geistlichen Schutzes zurückzukehren. Wir brauchen kein Salz,
keine Pendel, keine Energiesteine oder Rituale. Wir besitzen etwas unendlich Mächtigeres:
die Gnade Gottes.

Wahre Werkzeuge zum geistlichen Schutz:

Tägliches Gebet (insbesondere der Rosenkranz)1.
Die Sakramente: regelmäßige Beichte und würdiger Kommunionempfang2.
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Gebrauch geweihter Sakramentalien, wie:3.
Weihwasser
Die Medaille des hl. Benedikt
Das braune Skapulier
Geweihte Kreuze und Medaillen (nicht abergläubisch, sondern als Zeichen des
Glaubens)

Lesung des Wortes Gottes4.
Ein Leben in Übereinstimmung mit dem Evangelium5.
Weihe an das Unbefleckte Herz Mariens6.
Klare Ablehnung jeglicher esoterischer Praxis – selbst „nur aus Neugier“7.

6. Was tun, wenn ich einen Gegenstand zu Hause habe, der mir Unbehagen
bereitet?

Zuerst einmal: Keine Panik. Füttere nicht die Angst – denn genau das ist das Terrain, auf
dem der Teufel sich wohlfühlt.

Praktische Schritte:

Untersuche den Gegenstand: Hat er Verbindung zu okkulten Praktiken, fremden1.
Kulten oder wurde er „gesegnet“ außerhalb der Kirche?
Konsultiere einen Priester: Besonders, wenn du geistliche Unruhe, Albträume,2.
Depression oder unerklärliche Störungen erlebst.
Lass dein Haus segnen: Lade einen Priester zur Haussegnung ein.3.
Bete mit Vertrauen: Ein im Gebet gefestigtes Haus ist eine Festung gegen alle4.
geistlichen Angriffe.
Zerstöre den Gegenstand, wenn nötig: mit dem klaren Willen, jegliche Bindung zu5.
brechen.

7. Die große Täuschung: Lähmende Angst

Eine der größten Täuschungen des Teufels heute ist nicht so sehr die „Besessenheit“,
sondern die ständige Angst in die Herzen der Gläubigen zu säen, ihnen einzureden, sie
seien von übernatürlichen Gefahren umgeben und müssten in ständiger Furcht leben. Das ist
falsch.
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� Jesus sagte: „Fürchtet euch nicht.“ (Matthäus 10,31)

Mit Christus zu leben, in der Gnade, heißt frei, stark und zuversichtlich zu leben. Unser
Glaube gründet nicht auf Angst vor dem Teufel, sondern auf der Kraft der Liebe Gottes,
die alle Finsternis überwindet.

Fazit: Mehr Glaube, weniger Angst

Kann ein Dämon einen Gegenstand besitzen? Nein.
Kann er einen Gegenstand benutzen, um uns zu schaden? Ja – wenn wir ihm durch Sünde,
Aberglauben oder Angst Raum geben.
Steht Gott über all dem? Immer.

Der beste Schutz gegen das Böse ist ein heiliges Leben in Gemeinschaft mit Gott. Fixiere dich
nicht auf die Dunkelheit. Schaue auf Christus, gehe mit Ihm, vertraue auf Seine Mutter – und
du wirst im Licht leben, das keine Finsternis je auslöschen kann.

Abschlussgebet

Herr Jesus,
Du bist das Licht, das jede Finsternis vertreibt.
Ich bitte Dich: Beschütze mich, meine Familie und mein Zuhause.
Befreie uns von jedem Einfluss des Bösen,
zerbrich jede Bindung, die nicht von Dir kommt,
und erfülle uns mit dem Frieden, den nur Du geben kannst.
Amen.

Hat dir dieser Artikel geholfen? Teile ihn mit jemandem, der sich ähnliche Fragen stellt.
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Und denke daran: Wer mit Gott ist, hat nichts zu fürchten.


